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Rundbrief  

August/ September 2023 

 
Liebe Aktive, liebe Freundinnen und Freunde der 

Lokalen Agenda 21 Heilbronn! 

Das Wichtigste zuerst 

Jetzt, im Hochsommer, nach den bereits im Frühjahr und vor allem im Mai und Juni stattgefundenen Hitze- 
und Dürre-Perioden, wird das wichtige Thema „Hitzeaktionsplan“ wieder jedem ins Bewusstsein gebracht. 
Insbesondere Städte müssen für ihre Bürger ein Klima-Anpassungskonzept haben und umsetzen. Heilbronn 
hat seit August 2021 ein solches Konzept, und nun greifen einige Fraktionen (SPD und GRÜNE) das Thema 
mit Teilvorschlägen auf – siehe unten.  
Auch die Stadt selbst hat mit den Umgestaltungsvorhaben der Turmstraße und Zehentgasse Vorfreude auf 
eine deutlich lebenswertere Innenstadt geschaffen.  
Und auch für Heilbronn-Böckingen ist eine neue Grünzone in Planung – der „Bahnbogen“ am östlichen 
Rand, der vom Eisenbahnmuseum bis zum „Alten Friedhof“ beim Bürgerhaus. Diese Maßnahme wird vom 
Bund gefördert. 
 
Wichtige Termine im September in Heilbronn sind z.B. die Europäische Mobilitätswoche vom 16.-22. 
September und der Energie- und Nachhaltigkeitstag am 22. September – auf dem Kiliansplatz. 
 
 

Aktuelles aus dem EU-Parlament  

Ökodesign-Richtlinie verabschiedet 
Produkte sollen künftig länger halten und leichter zu reparieren sein. Auch die Vernichtung unverkaufter 
Textilien und Elektrogeräte soll verboten werden. In Straßburg stimmten die Abgeordneten mit breiter 
Mehrheit für den Kommissionsvorschlag zur sogenannten Ökodesign-Verordnung. Sie sieht vor, die 
Nachhaltigkeit und Lebensdauer von Produkten in der Europäischen Union zu verbessern. Innerhalb von 20 
Jahren hat sich die Produktion von Textilien nahezu verdoppelt – von 58 Mio t (2000) auf 109 Mio 
(2020) t/ Jahr! Es ist billiger die unverkaufte Ware zu vernichten als zu lagern… Zahlen zu „Fast Fashion“ 
finden sich hier. Infos zu Elektroschrott – hier. Ein sog. Repair-Score, soll schon beim Kauf transparent 
machen, wie leicht das Produkt repariert werden kann. Nun sollen die Gespräche zwischen Ländern und 
Parlament beginnen. 
 

Auch das EU-Renaturierungsgesetz kommt 
trotz massiver Blockadeversuche von Konservativen und Liberalen. Nach Plänen der EU-Kommission soll es 
bis 2030 für mindestens 20 Prozent der Land- und Meeresgebiete der EU sogenannte Wiederherstellungs-
maßnahmen geben. Konkret geht es beispielsweise um die Wiederaufforstung von Wäldern, die Begrünung 
von Städten sowie um die Renaturierung von Mooren, die trockengelegt wurden. Auch hier muss nun das 
Parlament mit den Mitgliedstaaten über die endgültige Ausgestaltung des Gesetzes verhandeln. 
 

Aktuelles aus dem Deutschen Bundestag 

Nationale Wasserstrategie verabschiedet 
Die Versorgung mit Trinkwasser zu gewährleisten, Grundwasser und Ökosysteme zu schützen, 
Landwirtschaft und Wirtschaft mit ausreichend Wasser zu versorgen – das sind Kernziele der Nationalen 
Wasserstrategie. Im März wurden damit 78 Maßnahmen verabschiedet, die die Ressource Wasser sichern 
sollen. Unter anderem wird das Umweltministerium gemeinsam mit den Kommunen und den Ländern auch 

https://www.europarl.europa.eu/news/de/headlines/society/20201208STO93327/umweltauswirkungen-von-textilproduktion-und-abfallen-infografik
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/abfall-und-recycling/kreislaufwirtschaft/27249.html
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ein Konzept für eine gewässersensible Stadtentwicklung ("Schwammstadt") erarbeiten. Dazu gibt es ein 
schönes, bereits verwirklichtes Beispiel von einem Neubaugebiet in Hannover - LINK  
 
Übrigens wurde gerade ein Appell an Bundesministerin Steffi Lemke gestartet, die die Privatisierung von 
Trinkwasser verhindern soll. Erst kürzlich kauften „ALDI Nord“ und „Red Bull“ mehrere Mineralwasser-
brunnen in Deutschland. Siehe Campact.de. 
 
 

Aktuelles aus Baden-Württemberg 
Lebendige Ortsmitten 
Baden-Württemberg unterstützt Orte, die ihre Ortsmitte attraktiver machen. Siehe LINK. Das Land will noch 

in diesem Jahrzehnt viele hunderte verkehrsberuhigte und lebendige 
Ortskerne schaffen. Viele Städte und Gemeinden haben statt Ortsmitten 
nur Ortsdurchfahrten: Unattraktive und laute Straßen, die weder zum 
Verweilen einladen noch interessant für den Einzelhandel sind. Von 
belebten Ortskernen, in denen man sich gerne aufhält, profitiert die 
ganze Kommune. Es gibt Förderungen und Fachberatung. Bad Wimpfen 
hat als eine der ersten Kommunen schon seine Autos aus der Ortsmitte 
verbannt und attraktive Sitzmöbel in der Stadt aufgestellt. Auch in 
Ludwigsburg wird der Arsenalplatz – bisher ein Parkplatz – in eine grüne 
Parkanlage mit 60 Bäumen umgestaltet. Mehr Info hier.                                                            

Foto: Ralf Seidel – Heilbronner Stimme 

 
 

Aktuelles aus der Stadt Heilbronn und Region 
Trinkwasserbrunnen an öffentlichen Orten in der Stadt 
Im August letzten Jahres hat die Bundesregierung einen Gesetzesentwurf verabschiedet, welcher festlegt, 
dass künftig zur öffentlichen Wasserversorgung, als einer Aufgabe der Daseinsvorsorge, auch die 
Bereitstellung von Leitungswasser durch Trinkwasserbrunnen an öffentlichen Orten gehört. LINK 
Nachdem im letzten Jahr die Heilbronner Verwaltung den Vorschlag aus dem Gemeinderat zunächst 
abgelehnt hat, wurde nun von SPD und Grüne ein offizieller Antrag zur Installation von Trinkwasserbrunnen 
in Heilbronn eingebracht. Er fordert die Einrichtung von „allgemein zugänglichen öffentlichen 
Trinkwasserbrunnen an zentral frequentierten Orten“. Diesen Antrag unterstützen auch die FDP, die 
Unabhängigen und die Linke. Die Umsetzung soll bis spätestens 31. Mai 2024 erfolgen und aus dem 
Haushaltsetat finanziert werden.  

Wir meinen, nicht nur im Außenbereich, sondern auch in Bildungseinrichtungen, Museen, Bibliotheken, 
Bürgerämter usw. – was sogar schneller umsetzbar wäre – soll Trinkwasserzapfen möglich sein. 

Dazu erreichte uns gerade schon eine gute Nachricht aus den Quartierszentren in Heilbronn: 
„Wasserspender und Sonnencreme: …das Gesundheitsamt Heilbronn stellt in allen Quartierszentren der 
Stadt HN kostenloses Wasser zur Verfügung. Diese sind vom 18.07.-18.10., im Eingangsbereich frei 
zugänglich für alle. Zudem steht jederzeit Sonnenmilch zur Verfügung. Jede Person ist herzlich willkommen, 
sich bei uns abzukühlen, Wasser zu trinken oder sich mit Sonnenschutz zu wappnen.“ Jasmin Ellsässer, 
Quartierszentrum Heilbronn-Böckingen 

Übrigens, bereits seit einigen Jahren kann man seine eigene Wasserflasche in Heilbronn im „Weltladen“ 
und bei „Starbucks“ auffüllen lassen. (Siehe auch www.kartevonmorgen.org und https://refill-
deutschland.de/) 

Einen weiteren Antrag zur hitzeresilienten Stadt hat die SPD eingebracht – die mehr grüne Oasen, 
Sonnensegel und einen „kühlen Stadtplan“ fordert. Siehe Artikel in der Heilbronner Stimme dazu im LINK  

Dazu passt, dass die Stadt ein Vorhaben in der nördlichen Innenstadt vorantreibt (siehe nächste Seite). 

https://schrotundkorn.de/umwelt/schwammstadt-hitze-starkregen
https://aktion.campact.de/trinkwasser/appell/teilnehmen
https://www.aktivmobil-bw.de/ortsmitten/lebendige-ortsmitten-fuer-bw/
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/stuttgart/umgestaltung-arsenalplatz-ludwigsburg-100.html
https://www.bmuv.de/pressemitteilung/staedte-und-gemeinden-muessen-trinkwasser-im-oeffentlichen-raum-kostenlos-bereitstellen
https://epaper.stimme.de/edition-hst/servlet/downloadPDF?type=page&pageident=22551703-77917&pubday=20230630&object=TZG&edition=H
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Die Umgestaltung von Turmstraße und Zehentgasse 
Drei Wochen lang im Juli, war im 
leeren EG des Wollhauses eine 
Ausstellung der 12 Teilnehmer im 
Gestaltungswettbewerb für die 
zwei Straßen der nördlichen 
Innenstadt zu sehen. Nachzulesen 
im LINK der Heilbronner Stimme 
ist, wie sich die Sieger – eine 
Gemeinschaft von Planungsbüros 
aus der Region: Biegert - Hink, 
Thorsten Kraemer, die zukünftigen 
Straßen vorstellt. Sie sollen viel 
grüner werden, und unter den 
Bäumen mit Wiesen, Stauden und 
mit kühlenden Wasserelementen den Aufenthalt viel angenehmer machen. Das Auto wird bis auf ein paar 
Kurzzeitparkplätzen aus den Straßen herausgedrängt werden. Dadurch werden im gemeinsamen Raum 
Menschen und Fahrräder mehr Platz finden. Auch wurde die Planung offenbar an die bestehenden 
Gegebenheiten z.B. für die Autofahrer in den umliegenden Straßen, gut angeknüpft und auch an 
Rangierplatz für Lieferwagen usw. gedacht. Dass das lokale Planungsbüro im verdeckten Verfahren 
gewonnen hat, zeigt, dass diese sich mit den hiesigen Möglichkeiten gut auskennen und bei den Planungen 
berücksichtigen. 
In diesem Zusammenhang sollte man auch wissen, dass ein Auto, außer viel öffentlichen Straßenraum zu 
belegen, auch eine enorme „Hitzeglocke“ ist. Bis zu 70°C heiß wird ein Auto bei Tag, und gibt die Wärme 
im Laufe der Nacht langsam ab. Somit tragen im Freien geparkte Autos deutlich zur Aufheizung der Städte 
bei. Innenstädte sind im Vergleich zum Umland 6-8°C heißer. 
 

 Wer schon eine animierte Vorstellung von der Turmstraße ohne Autos erhalten möchte, kann hier 
das schöne Video anschauen, das uns Daniel Knoll geschickt hat: die Autos fliegen einfach davon… 

 
Ein Beispiel für innerstädtischen Transport 
schickte uns Roland Arnold, AK Mobilität der LA21, aus Avignon in 
Frankreich. So kann die „letzte Meile“ dann auch gefahren 
werden. 
 
Wer unterschiedliche Lasten-Fahrräder kennenlernen möchte, 
kann am 28. September die „Cargobike-Show“ am Kiliansplatz 
besuchen. Siehe unten. 
 
Rückblick auf den Jugendgipfel 2023 

Unter dem Motto „Discover Future – create future“ hat Ende Juli der zweite 
Jugendgipfel mit über 1000 Teilnehmern auf dem Bildungscampus stattgefunden. 
Es gab ein breites Programm mit Vorträgen, Theater und Workshops zu 
Nachhaltigkeitsthemen, den 17 SDGs. Auch am Stand der Lokalen Agenda, 
zusammen mit der Klimaschutzleitstelle Heilbronn und den 
„Wanderbildungsbäumen“, waren viele Menschen, die ihre Ideen zu den 
jeweiligen 17 Nachhaltigkeitszielen in Bezug auf die Stadt und Region 
aufgeschrieben haben. Beim Workshop „Was läuft in Heilbronn?“ haben Schüler 
überlegt, was sie in Bezug auf „Allgemeinen Konsum – Energie – Ernährung – 

Mobilität und Stadtklima“ selbst schon tun können und wo sie ggf. bei der Umsetzung an ihrer Schule Hilfe 
brauchen. Alle Ideen werden dokumentiert und an die Klimaschutzleitstelle in Heilbronn weitergeleitet.  
Mehr begeisterte Rückmeldungen und Fotos zu diesem großen Event hier. 

https://epaper.stimme.de/edition-hst/servlet/downloadPDF?&type=article&edatum=20230712&edition=H&name=23297941-23242861-srv0000011482189&tab=true
https://www.instagram.com/p/CfCmwCRjab1/
https://www.agenda21-hn.de/de/meldungen-de/2023/07/31/der-zweitaegiger-jugendgipfel-zu-den-nachhaltigkeitszielen-unserer-welt-am-19-und-20-juli-in-der-aula-im-bildungscampus-heilbronn-ist-mit-tiefen-eindruecken-und-vielen-guten-gespraechen-nun-geschicht/
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HHN-Stipendium „Grüne Zukunft“ im Studiengang Nachhaltige Tourismusentwicklung (M.A.) 
Zur Förderung von im Bereich der Nachhaltigkeit besonders engagierter Studierender vergibt die 
Hochschule Heilbronn seit 2021 das HHN Stipendium Grüne Zukunft - zum Wintersemester 2023/24 im 

Studiengang Nachhaltige Tourismusentwicklung (M.A.). Die monatliche Fördersumme beträgt 300 Euro. 
Die Bewerbungsphase läuft noch bis zum 15.08.2023. Die Bewerbungsvoraussetzungen sind: 
o gute Abschlussnote des vorausgegangenen Studiums sowie Nachweis der guten Studienleistung durch 

einen aktuellen Notenspiegel und über-/außerfachliches Engagement mit dem Fokus Nachhaltigkeit 
und/oder verwandte Themengebiete. 

o Bereitschaft, sich gemeinsam mit den anderen Stipendiat*innen im HHN Stipendium Grüne Zukunft als 
Botschafter*in für mehr Nachhaltigkeit am Campus einzusetzen. 

Alle Informationen zum Stipendium, zu den Bewerbungsvoraussetzungen sowie dem Bewerbungsverfahren 
finden Sie hier.  Melanie Gish, Hochschule Heilbronn 

Landkreis fördert Stecker-Solargeräte mit 100 Euro  
Der Landkreis Heilbronn fördert ab 1. August 2023 Stecker-Solargeräte (Balkon-Photovoltaik) mit 100 Euro 
pro Antragstellendem. Der Fördertopf ist für 1000 Anträge ausgelegt. Damit möchte der Landkreis einen 
weiteren lokalen Beitrag zum Klimaschutz und zur Verringerung von Treibhausgasemissionen leisten. 
Mehr Info unter LINK. Landratsamt Heilbronn 

 

TERMINE - TERMINE - TERMINE 

 
Heilbronn for Future 

Am 04.08., unserem nächsten monatlichen Termin, fahren wir um 19 Uhr ab 

Götzenturm bei der Critical Mass mit. Es gibt eine klimabezogene Route mit 

einigen Stopps und Redebeiträgen. Vorher – bereits um 16 Uhr am selben 

Tag gibt es ein Onboarding-Treffen für Fridays for Future Heilbronn in der 

Käthe - siehe Bild. 

Und ein weiterer sehr wichtiger Termin: Der nächste Globale Klimastreik 

findet statt am 15.September!! In HN bleibt es bei unserer üblichen Uhrzeit 

16:30 Uhr. Es wird eine Fahrraddemo mit Kundgebung werden. Weitere 

Details dann zeitnah auf der Homepage.  Miriam Kloiber – HFF 

Europäische Mobilitätswoche  
Die Europäische Mobilitätswoche, welche jährlich vom 16. bis 

22. September stattfindet, ist eine Kampagne der Europäischen 

Kommission und bietet seit 2002 Kommunen aus ganz Europa die Gelegenheit, Ihren Bürger:innen die 

komplette Bandbreite nachhaltiger Mobilität vor Ort näher zu bringen.  

Die Stadt Heilbronn beteiligt sich 2023 ein weiteres Mal an der Europäischen Mobilitätswoche. Der 

Schwerpunkt liegt dabei auf dem Jahresmotto „Save Energy – Energiesparen“. Gemeinsam mit 

verschiedenen Akteuren sind Infostände und vielfältige Aktionen rund um nachhaltige Mobilität geplant.  

Sie haben eine Idee für eine Aktion, die an einem oder mehreren Tagen während der Europäischen 
Mobilitätswoche umgesetzt werden soll? Dann melden Sie diese bei der Stadt Heilbronn an. Lassen Sie sich 
einen Titel für die Aktion einfallen und verfassen Sie dazu eine Kurzbeschreibung. Es ist wichtig, dass Sie uns 
Ort, Datum und Uhrzeit von der Aktion nennen. Gerne beschreiben Sie auch weitere Details. Wir werden 
Ihre Aktion im Anschluss prüfen und Ihren Text freigeben, sodass die Aktion in unser Programm 
aufgenommen werden kann. Sollten Sie weitere Fragen haben stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  
Für Fragen sowie Anmeldungen von Aktionen: E-Mail: emw@heilbronn.de.                                                     
Talin Cicek – Amt für Straßenwesen, Heilbronn 

 

https://www.hs-heilbronn.de/de/gruenezukunft
https://www.hs-heilbronn.de/de/nte
https://www.hs-heilbronn.de/gruene-zukunft
https://www.landkreis-heilbronn.de/foerderung-stecker-solargeraete.96186.htm
https://heilbronn4future.de/
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Energie- und Nachhaltigkeitstag in Heilbronn  
Zum 11. Mal - am 22. September – ab 13:00 Uhr -18 Uhr auf dem Kiliansplatz, 
Heilbronn, stellen sich also wieder über 20 Nachhaltigkeitsakteure vor. Die 
Experimenta wird mit einem eigenen Event zeitgleich auf dem Experimenta-Platz 
dabei sein.  
Das Motto für Baden-Württemberg: „Gemeinsam anpacken - energieneutral 
2040“ – obwohl Heilbronn ja schon bis 2035 Klimaneutralität erreichen möchte. :) 
Das wird angepasst…  In jedem Fall ehrgeizige Ziele, bei denen wir alle Menschen 
brauchen, denn „Jede Tat zählt!“. 
Über das genaue Gesamt-Programm informieren wir zeitnah mit einem 
Sonderrundbrief. 
 
Schon mal E-Lastenrad gefahren?                                                  
Die Cargobike Roadshow kommt nach Heilbronn  
Wann: Do., 28.09.2023 | 10 - 15 Uhr Kiliansplatz Heilbronn  
Ob Kinderbeförderung, Einkauf oder Ausflug: Lastenräder liegen voll im Trend und haben ein großes 
Potenzial für die Verkehrswende. Fahrspaß und Vorteile von Lastenrädern können jetzt ganz praktisch bei 
der Cargobike Roadshow „erfahren“ werden. Die Cargobike Roadshow bietet zwölf unterschiedliche 
Lastenräder von zwölf Herstellern zum ausgiebigen Testen. Dazu gibt es hersteller- und händlerneutrale 
Beratung durch die Expert:innen des Roadshow-Teams. Unter den Testrädern der Cargobike Roadshow sind 
zwei- und dreirädrige Modelle, spannende Marktneuheiten wie bewährte Klassiker. Alle Testräder haben 
einen E-Antrieb, der bis maximal 25 km/h unterstützt und sie sind für die private Nutzung (insbesondere 
Kinderbeförderung) ausgerüstet. Gewerbetreibende sind ebenfalls zum Testen eingeladen. Denn die 
meisten Testräder sind auch mit Transportaufbauten für gewerbliche Einsätze erhältlich.  
Das Testangebot ist kostenlos. Eine vorherige Anmeldung und Vorerfahrungen mit Lastenrädern sind nicht 
erforderlich. Kommen Sie einfach vorbei! Kontakt: mobilitaet@heilbronn.de  Talin Cicek – Amt für 
Straßenwesen, Heilbronn 

 
NABU-Termine Apfelernte – Helfer gesucht... 
... die bei der diesjährigen Apfelernte mitmachen. Die Apfelernte findet voraussichtlich ab Mitte August an 
etwa vier Samstagen statt. Die genauen Termine hängen von der Reife und der Anzahl der Äpfel ab. Sie  
werden auf der Webseite www.nabu-heilbronn.de veröffentlicht. Anmeldungen bitte an Carmen Gah 
(07131 162778) oder per E-Mail an post@nabu-heilbronn.de.  
Streuobstwiesen gehören zu den artenreichsten Lebensräumen in Deutschland, leider werden sie immer 
weniger, auch weil die Pflege relativ zeitaufwändig ist. Der NABU Heilbronn besitzt und pflegt 
Streuobstwiesen am Heilbronner Ehrenfriedhof und in Sontheim und leistet damit einen Beitrag zur 
Artenvielfalt. In den Baumkronen finden viele Vogelarten Unterschlupf, zum Beispiel Spechte oder der 
seltene Steinkauz. Auch Siebenschläfer oder Fledermäuse finden ein Versteck, ebenso viele Insekten. Bei 
neu angepflanzten Bäumen werden vom NABU verschiedene und alte Sorten ausgewählt, wie zum Beispiel 
die Prevorster Bratbirne oder der Frankenbacher Feldschützapfel. Im letzten Jahr wurden 7,5 bis 8 t Äpfel 
geerntet, die zu biologisch zertifiziertem Apfelsaft (Biosin) verarbeitet wurden. Auch dieses Jahr werden für 
die Ernte wieder Helfer gesucht, die Spaß an der Arbeit draußen haben und sich gut bücken können, um die 
Äpfel aufzulesen. Dabei erfährt man auch einiges über die Baumsorten, die Baumpflege und auch die 
Saftpressung. Pro Termin sollte man circa vier Stunden einplanen. Sophie Wiggenhauser, NABU 
 

Ausbildung zum LOGL*-geprüften Fachwart für Obst und Garten 

Ein Ausbildungsangebot für interessierte Menschen im Obst und Gartenbau (z.B. Pflege Streuobstwiesen) 
erreichte uns über den NABU – *Landesverband für Obstbau, Garten und Landschaft: 
Beginn: Mitte Oktober 2023.  
Unterrichtsort Theorie: Kulturschmiede 74078 Heilbronn Biberacher Str. 16.  

Praxis: Auf in der Umgebung liegenden Streuobstwiesen. 

mailto:mobilitaet@heilbronn.de
http://www.nabu-heilbronn.de/
mailto:post@nabu-heilbronn.de
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Unterrichtstermine Theorie: ca. 38 Stunden. Dienstag und Donnerstag von 18:00 – 21:00 Uhr und teilweise 

Samstags, bzw. Unterrichtstermine Praxis: ca. 40 Stunden. Freitag und Samstag (voraussichtlich Jan./ Feb. 

2024). Mehr Info bzw. Anmeldung über: fachwarteheilbronn@web.de 

0:00 Uhr 
Veranstaltungen der Experimenta Science  

16.09. – Kleidertausch: 14:30 – 18:00 Uhr - im Forum der Experimenta (im EG vom Hagenbucher Speicher). 
Details zu allen Veranstaltungen hier  Experimenta Science, Heilbronn  

VHS - Termine im Herbst… 

…allein 12 verschiedene Kurse zu vielen Ökologie- und Nachhaltigkeitsthemen kann man bereits online 

anschauen und buchen. Viele davon sind kostenlos. Unter anderem gibt es einen nachhaltigen 

Stadtrundgang und eine Exkursion zum Thema „Agroforst“. Details siehe LINK          Katrin Gilliar, VHS 

Treffen AK Wohnen 
Der Arbeitskreis Wohnen trifft sich am 1. Montag im Monat, jetzt also am Montag 7.8. um 19 Uhr, 
Wollhausstraße 49, Heilbronn. Der Termin für September ist noch offen. Näheres bitte durch 
info@agenda21-hn.de erfragen. 

Treffen AK Mobilität 

Der Arbeitskreis Mobilität trifft sich In der Regel immer am 1. Mittwoch im Monat an unterschiedlichen 
Orten. Bei Interesse an näheren Infos bitte bei Roland Arnold melden: Roland.Arnold@t-online.de  
 
Die Klimabotschafter*innen  

treffen sich wieder – diesmal am Donnerstag, 10. August – 18 Uhr, bei gutem Wetter an der Treppe am 

Weinpavillon; Hagenbuchersee. Bei Interesse bitte bei Ellen Keifer melden: e.keifer@gmx.de 

 

Was ist sonst noch wichtig? 
Redaktion: Wenn nicht anders vermerkt Gila Seewi. Bitte Kurzberichte, Projekte und Projektideen sowie 

aktuelle Veranstaltungs-Termine bis Mitte des Monats vor dem nächsten Ausgabemonat (jetzt für 

Oktober/ November 2023) der Redaktion: Gila Seewi, Mail gila.seewi@agenda21-hn.de zusenden. Die 

Redaktion behält sich vor, Kürzungen vorzunehmen. 

mailto:fachwarteheilbronn@webde
https://www.experimenta.science/gestalten/forum/
https://www.vhs-heilbronn.de/programm/mensch-politik-gesellschaft/oekologie-nachhaltigkeit
mailto:info@agenda21-hn.de
mailto:e.keifer@gmx.de
mailto:gila.seewi@agenda21-hn.de

